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Cßein freund der Cßörder

2) Cs fcfiien mir, als mußte icfi etmas non
bem oerftedten ©elb, unb idj mufjte beinafie
ladjen; boefi icfi nafim midj sufammen, ba er
mict) fefiarf fieofiaefitete unb es mir auffiel,
roie racfifücfitig unb blutgierig er gefinnt roar.

3dj gebe je^t auf bie 93riide, fag' id),
toeil er niefit ber Wann roar, mit bem icb

gerne nähere 33efanntfdjaft gefdjloffen fiätte.
Cr mollte inbes nidjts baoon roiffen. 331öb=

finn, fagte er, roir finb beibe ©olbgräber unb
Jleifefoilegen. Äommt mit 'runter sur 23ar.

3dj bin bod) nietjt su arm, um luftig su fein!
Dies fonnte idj ifim niefit abfdjtagen, unb

fc ftiegen roir sufammen fiinab; fiier began=
nen meine fieiben. SBas fiab' idj benn irgenb
einem auf bem Scfiiffe getan? 34 »erlangte
nur nadj einem rufiigen fieben uub roottte
anbere für fidj laffen, roie idj felbft für mid)
bleiben roottte. Äann ein 9Jtenfdj etroas 31n=

ftänbigeres oerlangen? Unb jetjt paffen Sie
auf, roas folgte.

SBir gingen eben an ben grauenfafiinen
rjorbei, auf bem SBege sum Saton, ba tommt
fo eine fommerfproffige, ocrteufeltc 3)ienftmagb
mit einem Äinb auf bem Slrme fieraus. SBit
gingen fiinter ifir brein unb an ifir oorbei,
nidjts afinenb: plößlid) ftößt bas SBeib einen
Sdjrei aus, roie ein fiofomotiocnpfiff, unb
läfjt um ein 5>aar ben tleinen Slffen fallen.
Der Sdjrei ging mir burdj 9ïïarf unb Skin,
aber trotjbem bat icfi fie um SSersetfiung, ba
icfi badjte, idj fei ifir oietleicfit auf ein §üfi=
nerauge getreten. Stls icfi jebodj ifir meifjes

©efidjt fab, unb roie fie an ber Xüre lefinte
unb auf midj beutete, mertte id), bafj mein
Spiel oerloren roar.

Cr ift es, fdjreit bas Sdjeufat, er ift es!
3dj fiab' ibn »or ©ericfit gefefien! D, fiefcfiüßt
bas unfdjulbige SBürmdjen!

SB e r tft es? frägt ber Steroarb unb ein
fiatb Dußenb anbere atemlos.

Cr ift es 3Jîal«nen SJÎatonet), ber
SJcörber ofi, padt ifin, fütjrt ifin roeg »on
fiier!

3<fi erinnere mid) nidjt reefit, roas gerabe
in biefem Slugenblid gefefiafi. Sie SBefatjung
unb idj fdjienen etroas untereinanber su fom*
men, es roar ein gludjen unb Äradjett, unb
jemanb fdjrie nad) feinem ©olb. Slls fidj oer
Slufrufir etroas gelegt fiatte, fanb idj bie S>aitö

»on jemanb in meinem üufaul. Slus bem, roas
id) nadjfjer gefefien, fdjliefje icfi, baß fie jenem
tleinen Äerl gehörte, ber fo nieberträdjtige
9?eben fütjrte. Cr tonnte einen Xeil baoon
roieber fieraussiefien, roeit nämlid) bie an=
beren auf midj einfdjlugen. Cin armer Xeufcl
fann auf biefer SBelt nidjts redjt madjen,
roenn er 'mal brunten ift bod), icfi benfe,
er roirb fiefi meiner bis an feinen Xob ca=

innern, - - nod) länger, fioff id).
Sie fd)leiften mid) ins Slcfiterfdjiff unb

fiielten ©ericfit über miefi üfier m i dj, met=
fen Sie roofil, Doftor, m i dj, ber feine ©enof=
fen angeseigt fiatte, um i b tt e n einen Dienft
SU erroeifen! SBas fiatten fie mit mir »or?
Cinige rieten bies, anbere bas, fdjtiefjlicfi ent=

fchieb ber Äapitän, midj an fianb su fe^en.
Das Sdjiff ftoppte, ein 33oot rourbe fiinab=
gelaffen, unb mid) festen fic fiinein, roäfirenb
midj bie ganse 33anbe über bie Oeling roeg
anbrüllte. 3dj fafi, roie ber Äert, oon bem idj
fprad), feine §anb oerbanb, unb badjte, es

fiätte nod) fdjlimmer ausfallen fönnen.
33eoor roir aber an fianb roaren, änberte

idj fcfion meine Slnfidjt. 34 batte barauf ge=

Säfilt, baß bie Äüfte oerlaffen fein roürbe,
unb id) lanbeinroürts roanbern fönnte; aber
bas Sdjiff fiatte su nafie bei §eabs geftoppt
unb ein Dutjenb Siranbfifdjer unb äfinlidjes
©efinbel liefen ans Ufer unb glotjten uns an,
ba fie fid) nidjt erflären tonnten, roas mit
bem Sdjtff los roar. Slls bas 23oot bie 23ran=

bung erreidjt fiatte, fefimiffen midj bie §alun=
fen ganj einfad) ins SBaffer, natürlid), nacfi=
bem fie bem SKatf am Ufer nodj sugerufen,
roer id) roar. 3<*tDofil, Sie bürfen roofil er=

ftaunt fein ber ganse Wann in sefin 5uß
tiefem SBaffer, mit tmififdjen, fo bid roie bie
grünen Papageie im 23ufd)! Slls icfi miefi ans
Ufer arbeitete, fiörte icfi nodj ifir gemeines
©elädjter.

33alb fafi icfi, baß ber $anbel fdjlimmer
ftanb als fe. Stls idj mid) aus ben SBellen
'rausarbeitete, friegte midj cin großer fiüm--
mel su faffen, unb ein fiatb Dutjenb anbere
umringten midj unb fiielten midj feft. Die
meiften ber 33urfcfien fafien anftänbig genug
aus; »on benen fiatte idj nidjts 3U befürdjten;
aber einer mit einem großen Strofifiut madjte
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Mein freunä äer Möräer
Erzählung von Conan Doyle

2) Es schien mir, als wußte ich etwas von
dem versteckten Geld, und ich mußte beinahe
lachen: doch ich nahm mich zusammen, da er
mich scharf beobachtete und es mir auffiel,
wie rachsüchtig und blutgierig er gesinnt war.

Ich gehe jetzt auf die Brücke, sag' ich,

weil er nicht der Mann war, mit dem ich

gerne nähere Bekanntschaft geschlossen hätte.
Er wollte indes nichts davon wissen. Blödsinn,

sagte er, wir sind beide Goldgräber und
Reisekollegen. Kommt mit 'runter zur Bar.
Jch bin doch nicht zu arm, um lustig zu sein!

Dies konnte ich ihm nicht abschlagen, und
so stiegen wir zusammen hinab; hier begannen

mcine Leiden. Was hab' ich denn irgend
einem auf dem Schiffe getan? Ich verlangte
nur nach einem ruhigen Leben und wollte
andere für sich lassen, wie ich selbst für mich
bleiben wollte. Kann ein Mensch etwas
Anständigeres verlangen? Und jctzt passen Sie
auf, was folgte.

Wir gingen eben an dcn Fraucnkabinen
vorbei, auf dem Wege zum Salon, da kommt
so eine sommersprossige, verteufelte Dienstmagd
mit einem Kind auf dem Arme heraus. Wir
gingen hinter ihr drein und an ihr vorbei,
nichts ahnend: plötzlich stößt das Weib einen
Schrei aus, wie ein Lokomotivcnpfifs, und
läßt um ein Haar den kleinen Affen fallen.
Der Schrei ging mir durch Mark und Bein,
aber trotzdem bat ich sie um Verzeihung, da
ich dachte, ich sei ihr vielleicht auf ein
Hühnerauge getreten. Als ich jedoch ihr weißes

Gesicht sah, und wie sie an der Türe lehnte
und auf mich deutete, merkte ich, daß mein
Spiel verloren war.

Er ist es, schreit das Scheusal, er ist es!
Jch hab' ihn vor Gericht gesehen! O, beschützt
das unschuldige Würmchen!

Wer ist es? frägt der Steward und ein
halb Dutzend andere atemlos.

Er ist es Maloney Maloney, der
Mörder - oh, packt ihn, führt ihn weg von
hier!

Jch erinnere mich nicht recht, was gerade
in diesem Augenblick geschah. Die Besatzung
und ich schienen etwas untereinander zu
kommen, es war ein Fluchen und Krachen, und
jemand schrie nach seinem Gold. Als sich oer
Aufruhr etwas gelegt hatte, fand ich die Hand
von jemand in meinem Maul. Aus dem, was
ich nachher gesehen, schließe ich, daß sie jenem
kleinen Kerl gehörte, der so niederträchtige
Reden führte. Er konnte einen Teil davon
wieder herausziehen, weil" nämlich die
anderen auf mich einschlugen, Ein armer Teufel
kann auf dieser Welt nichts recht machen,
wenn er 'mal drunten ist doch, ich denke,

er wird sich meiner bis an seinen Tod
erinnern, noch länger, hoff' ich.

Sie schleiften mich ins Achterschiff und
hielten Gericht über mich über m i ch, merken

Sie wohl, Doktor, m i ch, der seine Genossen

angezeigt hatte, um ihnen einen Dienst
zu erweisen! Was hatten sie mit mir vor?
Einige rieten dies, andere das, schließlich ent¬

schied der Kapitän, mich an Land zu setzen.

Das Schiff stoppte, ein Boot wurde
hinabgelassen, und mich setzten sie hinein, während
mich die ganze Bande über die Reling weg
anbrüllte. Jch sah, wie der Kerl, von dem ich

sprach, seine Hand verband, und dachte, es

hätte noch schlimmer ausfallen können.
Bevor wir aber an Land waren, änderte

ich schon meine Ansicht. Jch hatte darauf
gezählt, daß die Küste verlassen sein würde,
und ich landeinwärts wandern könnte: aber
das Schiff hatte zu nahe bei Heads gestoppt
und ein Dutzend Strandfischcr und ähnliches
Gesindel liefen ans Ufer und glotzten uns an,
da sie sich nicht erklären konnten, was mit
dem Schiff los war. Als das Boot die Brandung

erreicht hatte, schmissen mich die Halunken

ganz einfach ins Wasser, natürlich, nachdem

sie dem Pack am Ufer noch zugerufen,
wer ich war. Jawohl, Sie dürfen wohl
erstaunt sein der ganze Mann in zehn Fuß
tiefem Wasser, mit Haifischen, so dick wie die
grünen Papageie im Busch! Als ich mich ans
Ufer arbeitete, hörte ich noch ihr gemeines
Gelächter.

Bald sah ich, daß der Handel schlimmer
stand als je. Als ich mich aus den Wellen
'rausarbeitete, kriegte mich cin großer Lümmel

zu fassen, und ein halb Dutzend andere
umringten mich und hielten mich fest. Die
meisten der Burschen sahen anständig genug
aus: von denen hatte ich nichts zu befürchten:
aber einer mit einem großen Strohhut machte

flon Zsei-ik es -zei^?, 6o5Z clie <juliiZe (Zelle-
mkion wieciel'Zlurnpen r-ouctik.eZ velvot
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ein siemlidj unangenehmes ©eficfit, unb ber

große fiümmel fdjien fehr gut mit ihm ju
ftefien.

Sie 3ogen mich ans Ufer, ließen mich los
unb umringten mich.

Sîa, greunb, fagt ber SJÎann mit bem |jut,
roir fiaben fchon feit einiger 3eit hier nach

bir Slusgucf gehalten.
Sehr fiüßfcfi oon euch, fag' ich.

$alt's SJÎaul, fagt er. So, Hungens, roie
roollen roir's machen? §ängen, erfchießen ober

erfäufen! Schnell!
Dies fchien mir benn boch etroas gu ge=

fcfiäftsmäßig. Das bürft ihr nicht, fag' ich.

34 hin oon ber Regierung freigefprochen,
unb es roäre SJÎorb.

So heißt man's, hemertte ber ßange fo lie=

hensroürbig roie eine heifere Äräfie.
3fir roollt mich töten, roeil id) ein 23ufch=

flepper roar? fag' id).

$alt's SJÎaul mit bem 33ufdjflepper! fagt
ber SJÎann. SBir hängen bich, roeil bu beine

©enoffen oerraten haft; unb jeßt hat bas ©e=

fcfiroäß ein ©nbe!
Sie fchlangen mir einen Stricf um ben

§als unb fchleiften mid) in einen SBinfel am
SBufdj. Dort ftanben einige hohe Äotfeicfien
unb ©ummihäume; einen baoon roählten fie

für ihre Scfianbtat aus. Sie 3ogen ben Stricf
über einen ftarfen 3meig, banben mir bie
§änbe sufammen unb fagten mir, ich folle
mein ©ebet fprechen. Sllles fchien oerloren;
aber bie S3orfehung hat mich gerettet. §ier,
Sir, Hingt es recht fiübfdj unb gemütlich, oon
biefen nieblichen Dingen su fdjroaßen; aber
es roar eine fatale ©efdjidjte, ba3uftehen,
nichts als bie Äüfte oor mir, bie lange, roeiße
Cinie ber 53ranbung, roeit braußen ber Damp=
fer unb rings herum eine S3anbe oon morb=

luftigen Sjalunfen, bie nach meinem 931ute

bürfteten.
3dj habe niemals gebadjt, baß idj ber

SBolisei 'roas ©utes oerbanfen roürbe; abet
bamals hat fie midj gerettet, ©ine 3I6tei=

lung ritt eben oon Safes SGoint Station nad)
Dunebin, unb als fie hörten, baß 'roas los

roar, famen fie burdj ben 33ufd) fietunterge=
ritten unb unferbradjcn bie Operation. 34
habe in meinen früheren Xagen einige 3Jtufif=
banben gehört, Serr Doftor, aber niemals
fiabe tdj foldj eine SJcufif gebort, roie bie §uf=
fdjläge ber SBferbe biefer ^ßoltsiften, als fic
in bie fiidjtung galoppierten. Sie roollten
midj rafdj nod) bangen, aber bie 33olisei roat
fdjnetler als fie; ber SJÎann mit bem großen

§ut befam mit bem fladjen Säbel eins über

Familienglück!
Wo Vater, Mutter und Kinder gesund,
da ist auch das Glück zu Hause. Darum
sollte in keinem Hause zur Erhaltung
und Fesligung der Gesundheit das
Stärkungsmittel fehlen, das

BIOMALZ

ben Schöbet gebauen. 34 rourbe auf ein S3ferb

gefeßt, unb beoor es no4 Slbenb rourbe, roar
idj roieber in meinem alten fiocfi in Dunebin.

Der ©ouoerneur roar nidjt 'rttmsufriegen.
©r roollte midj abfolut los fein, unb audj id)

roar entfdjloffen, möglidjft Balb fortkommen.
ßr roartete eine SBodje ober fo, bis fidj bie

Slufregung ein roenig gelegt batte, unb bann
bradjte er mid) fieimlidj an 33orb eines Drei=

mafters, ber mit ïalg unb $äuten nadj Srjb=

nen geben follte.
SBir ftadjen ofine Sinbernis in See, unb

bie SJerfiättniffe fcfiienen fidj etroas rofiger ge=

ftalten su roollen. 34 u">r überjeugt, jebem
falls bas ©efängnis sum leßtenmal gefefien

su fiaben. Die Skfaßung fdjien eine Slrt oon
Slfinung su baben, roer id) roar, unb roenn es

fdjlecfites SBetter gegeben fiätte, fo tjätten fie

midj, 's ift gut möglich, über 33orb gemorfen;
es roar eine rofie, unroiffenbe 23anbe, unb fie

DAS HÖCHSTE

WEBER SOHNEA.GMENZIKEN
SCHWEIZ

fiatten bie 3bee, i4 bringe bem Sdjiff Un=

i
beif. SBir fiatten inbes eine gute UeBerfafirt,
unb fo lanbete idj gefunb unb roofilfiefialten
in Stjbnet).

3eßt paffen Sie auf, roas gef4ab- Sie
benfen roofil, fie fiätten es fatt befommen,
midj nod) 311 oerfolgen, nidjt roaljr? Sîa,

fiören Sie nur. Offenbar roar an bemfelben
ïage, an bem roir abfufiren, audj fo ein

oerfludjter Dampfer oon Dunebin nadj Snb=

nen abgegangen unb oor uns mit ber Sîacfi=

riefit angefommen, baß i4 unterroegs fei.

$oI midj ber genfer, aber bte Scfiurfen fiat=
ten ein SJÎeeting, ein riefitiges SJÎaffenmeeting
an ben Dofs einberufen, um bie ©efdjidjte
3tt erörtern, unb roas madje icfi? 34 laufe ge=

rabenroegs braufsu, als irb lanbe! ©s bauerte
niefit lange unb id) roar oerbaftet unb mußte
alten Sieben unb ïagesorbnungen sufiören.
SBäre id) ein 33rins geroefen, fie fiätten nidjt
aufgeregter fein fönnen. Das ©nbe baoon

roar, baß eine Sîefolution angenommen rourbe,
baß es nidjt reefit fei, roenn îîeufeelanb alle
feine SSerBredjer feinen SîadjBam auffialfen
bürfe, unb baß icfi mit bem nädjften S4iff
Surücfgefanbt roerben foUte. So fdjoben fie

midj roieber ab, als roäre idj ein gans fle=

roöfintidjes 33afet, unb nad) roeiteren acfit=

fiunbert Seemeilen gafirt faß i4 3um brtt=
ben SJÎale in bem oerbammten fiodje in Du=

nebin.
Damals badjte idj f4on, idj müßte ben

Steft meines Dafeins basu oerroenben, oon
einem $afen sum anberen fiin unb fier su

penbeln. Stile fieute fcfiienen fidj gegen midj
oerfdjrooren su fiaben, unb nirgenbs roinfte
mir Stube unb grieben. 34 fiatte bamals,
als idj surürffam, bie ©efefiiefite fatt; icfi roäre
roieber in ben 33ufdj 3urürf, fiätte idj gefonnt,
unb bätte es roieber mit meinen alten Äot=
legen oerfudjt. Slber fie roaren su rafd) für
meine Äräfte unb befiielten mtcfi fiinter
Scfiloß unb Stiegel; es gelang mir inbes troß
allem, jenes ©olb, bas i4, mie i4 3bnen er=

Säfilt, oerftedt fiatte, an midj 3U Bringen unb
in meinem ©ürtel su oerfteefen. 34 BlieB nodj
einen SJÎonat im ©efängnis, unb bann Bracfi=

ten fie mid) an 23orb eines Sctjiffes naefi

©nglanb.
Diefesmal fiatte bie 33efaßung feine Sltj=

nung, roer icfi roar, bafür fiatte ber Äapitän
eine gan3 fiüfifcfie SSorftellung baoon, roenn
er midj aud) niefits baoon merfen ließ. Ue6ri=

gens mußte tdj im erften SJÎoment, baß ber
SJÎann ein nieberträdjtiger S4urfe roar. SBir

fiatten eine gute Ueßetfabrt, abgefefien oon
einem Sturm Beim Äap; idj fing fdjon an,
midj als freier SJÎann su füfilen, als i4 bte
Blaue Äüfte bes SJÎutterlanbes unb bas nieb=

tiefie fleine fiotfenfioot erBlidte, bas oon gat=
moutfi burefi bie SBellen su uns fierüßertanste.
SBir fufiren in ben Äanal ein, unb efie roir
©raoesenb erreiefiten, fiatte icfi mit bem £ot=

fen ausgemaefit, baß er miefi an bie Äüfte
Bringen roürbe, roenn er surüdfafire. Damals
Beroies ber Äapitän, baß er, roie icfi riefitig
oermutet fiatte, ein nieberträdjtiger, gemeiner
©efelle roar. 34 paefte mein 3eug rafefi su=

fammen unb ging fiinunter sum grüßftütf,
roäfirenb er mit bem fiotfen in ernfter Unter»

fialtung Begriffen roar. Slls idj roieber fierauf=
fam, roaren roir fdjon fiüBfdj im gluffe brin,
unb bas 23oot, bas midj an bie Äüfte feßen

follte, roar oerfdjrounben. Der Äapitän be=

fiauptete, ber fiotfe fiafie midj oergeffen; aber

biefe Slusrebe roar bo4 su plump unb i4
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ein ziemlich unangenehmes Gesicht, und der

große Lümmel schien sehr gut mit ihm zu
stehen.

Sie zogen mich ans Ufer, ließen mich los
und umringten mich.

Na, Freund, sagt der Mann mit dem Hut,
wir haben schon seit einiger Zeit hier nach

dir Ausguck gehalten.
Sehr hübsch von euch, sag' ich.

Halt's Maul, sagt er. So, Jungens, wie
wollen wir's machen? Hängen, erschießen oder

ersäufen! Schnell!
Dies schien mir denn doch etwas zu

geschäftsmäßig. Das dürft ihr nicht, sag' ich.

Jch bin von der Regierung freigesprochen,
und es wäre Mord.

So heißt man's, bemerkte der Lange so

liebenswürdig wie eine heisere Krähe.

Ihr wollt mich töten, weil ich ein
Buschklepper war? sag' ich.

Halt's Maul mit dem Buschklepper! sagt
der Mann. Wir hängen dich, weil du deine
Genossen verraten hast; und jetzt hat das
Geschwätz ein Ende!

Sie schlangen mir einen Strick um den

Hals und schleiften mich in einen Winkel am
Busch. Dort standen einige hohe Korkeichen
und Gummibäume? einen davon wählten sie

für ihre Schandtat aus. Sie zogen den Strick
über einen starken Zweig, banden mir die
Hände zusammen und sagten mir, ich solle
mein Gebet sprechen. Alles schien verloren:
aber die Vorsehung hat mich gerettet. Hier,
Sir, klingt es recht hübsch und gemütlich, von
diesen niedlichen Dingen zu schwatzen: aber
es war eine fatale Geschichte, dazustehen,
nichts als die Küste vor mir, die lange, weiße
Linie der Brandung, weit draußen der Dampfer

und rings herum eine Bande von
mordlustigen Halunken, die nach meinem Blute
dürsteten.

Jch habe niemals gedacht, daß ich der

Polizei 'was Gutes verdanken würde: aber
damals hat sie mich gerettet. Eine Abteilung

ritt eben von Hakes Point Station nach

Dunedin, und als sie hörten, daß 'was los

war, kamen sie durch den Busch heruntergeritten

und unterbrachen die Operation. Jch

habe in meinen früheren Tagen einige
Musikbanden gehört, Herr Doktor, aber niemals
habe ich solch eine Musik gehört, wie die
Hufschläge der Pferde dieser Polizisten, als sie

in die Lichtung galoppierten. Sie wollten
mich rasch noch hängen, aber die Polizei war
schneller als sie: der Mann mit dem großen
Hut bekam mit dem flachen Säbel eins Uber

Wo Vater, tìlutter unà X!nâer xesunâ,
à» ist îlucii lias tUiicii ?u tisuse. IZarurn

unâ keslixunx âer (Zesunâdeit âss
8tsrkunzsmitte> »etilen, âss

den Schädel gehauen. Jch wurde auf ein Pferd
gesetzt, und bevor es noch Abend wurde, war
ich wieder in meinem alten Loch in Dunedin.

Der Gouverneur war nicht 'rumzukriegen.
Er wollte mich absolut los sein, und auch ich

war entschlossen, möglichst bald fortzukommen.
Er wartete eine Woche oder so, bis sich die

Aufregung ein wenig gelegt hatte, und dann
brachte er mich heimlich an Bord eines
Dreimasters, der mit Talg und Häuten nach Sydney

gehen sollte.
Wir stachen ohne Hindernis in See, und

die Verhältnisse schienen sich etwas rosiger
gestalten zu wollen. Jch war überzeugt, jedenfalls

das Gefängnis zum letztenmal gesehen

zu haben. Die Besatzung schien eine Art von
Ahnung zu haben, wer ich war, und wenn es

schlechtes Wetter gegeben hätte, so hätten sie

mich, 's ist gut möglich, über Bord geworfen:
es war eine rohe, unwissende Bande, und sie

WWW ZMl^e^QIMMM

hatten die Idee, ich bringe dem Schiff
Unheil. Wir hatten indes eine gute Ueberfahrt,
und so landete ich gesund und wohlbehalten
in Sydney.

Jetzt passen Sie auf, was geschah. Sie
denken wohl, sie hätten es satt bekommen,
mich noch zu verfolgen, nicht wahr? Na,
hören Sie nur. Offenbar war an demselben

Tage, an dem wir abfuhren, auch so ein
verfluchter Dampfer von Dunedin nach Sydney

abgegangen und vor uns mit der Nachricht

angekommen, daß ich unterwegs sei.

Hol mich der Henker, aber die Schurken hatten

ein Meeting, ein richtiges Massenmeeting
an den Doks einberufen, um die Geschichte

zu erörtern, und was mache ich? Jch laufe
geradenwegs draufzu, als ich lande! Es dauerte
nicht lange und ich war verhaftet und mußte
allen Reden und Tagesordnungen zuhören.
Wäre ich ein Prinz gewesen, sie hätten nicht
aufgeregter sein können. Das Ende davon

war, daß eine Resolution angenommen wurde,
daß es nicht recht sei, wenn Neuseeland alle
seine Verbrecher seinen Nachbarn aufhalsen
dürfe, und daß ich mit dem nächsten Schiff
zurückgesandt werden sollte. So schoben sie

mich wieder ab, als wäre ich ein ganz
gewöhnliches Paket, und nach weiteren
achthundert Seemeilen Fahrt saß ich zum drit-
den Male in dem verdammten Loche in
Dunedin.

Damals dachte ich schon, ich müßte den

Rest meines Daseins dazu verwenden, von
cinem Hafen zum anderen hin und her zu

pendeln. Alle Leute schienen sich gegen mich

verschworen zu haben, und nirgends winkte
mir Ruhe und Frieden. Jch hatte damals,
als ich zurückkam, die Geschichte satt? ich wäre
wieder in den Busch zurück, hätte ich gekonnt,
und hätte es wieder mit meinen alten
Kollegen versucht. Aber sie waren zu rasch für
meine Kräfte und behielten mich hinter
Schloß und Riegel: es gelang mir indes trotz

allem, jenes Gold, das ich, wie ich Ihnen
erzählt, versteckt hatte, an mich zu bringen und
in meinem Gürtel zu verstecken. Ich blieb noch

einen Monat im Gefängnis, und dann brachten

sie mich an Bord eines Schiffes nach

England.
Diesesmal hatte die Besatzung keine

Ahnung, wer ich war, dafür hatte der Kapitän
eine ganz hübsche Vorstellung davon, wenn
er mich auch nichts davon merken ließ. Uebri-
gens wußte ich im ersten Moment, daß der
Mann ein niederträchtiger Schurke war. Wir
hatten eine gute Ueberfahrt, abgesehen von
einem Sturm beim Kap: ich fing schon an,
mich als freier Mann zu fühlen, als ich die
blaue Küste des Mutterlandes und das niedliche

kleine Lotsenboot erblickte, das von Fal-
mouth durch die Wellen zu uns herübertanzte.
Wir fuhren in den Kanal ein, und ehe wir
Eravesend erreichten, hatte ich mit dem Lotsen

ausgemacht, daß er mich an die Küste
bringen würde, wenn er zurückfahre. Damals
bewies der Kapitän, daß er, wie ich richtig
vermutet hatte, ein niederträchtiger, gemeiner
Geselle war. Jch packte mein Zeug rasch

zusammen und ging hinunter zum Frühstück,

während er mit dem Lotsen in ernster
Unterhaltung begriffen war. Als ich wieder heraufkam,

waren wir schon hübsch im Flusse drin,
und das Boot, das mich an die Küste setzen

sollte, war verschwunden. Der Kapitän
behauptete, der Lotse habe mich vergessen: aber

diese Ausrede war doch zu plump und ich
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fürchtete mit Stecht, bafj meine fieiben non
neuem heginnen mürben.

Das follte fidj halb heftätigen. (Sin SBoot

ftiefj oom Ufer ah, tarn auf uns 3U, unb ein
großer SBurfche mit einem langen, fdjroarsen
SBart ftieg an SBorb. 34 hörte, roie er ben
Steuermann fragte, ob er nidjt einen gluß=
lotfen braudje, um hinauf3ufahren, aber id)
hatte ben ßinbrud, als oerftehe fidj ber SJtann
beffer auf Sjanbjdjeiten, als auf bas Steuern,
unb fo brüdte idj mid) auf bie Seite. ßr fam
jeboch herüber 3U mir unb rebete midj an,
roobei er midj fdjarf anfah. 34 habe fieute
mit foldjen forfdjenben Süden im allgemeinen
nidjt gern, aber bas Slllerfdjlimmfte ift foldj
einer, ber noch einen falfdjen 23art trägt, be=

fonbers unter ben Umftänben, in roeldjen ich

mi4 befanb. 34 merfte, baß es 3eit für
midj roar, mid) aus bem Staube 3U madjen.

Die ©elegenheit hie3u bot fidj mir balb,
unb ich benüßte fie gefdjiilt. ©in Äohlenfdjiff
fuhr oor uns burdj unb roir mußten langfamer
fahren; es hatte eine SBarfe im Sdjlepptau:
mit fjilfe eines laus ließ idj midj in biefe
hinabgleiten, ehe midj jemanb bemerfte. 9ta=

türlid) mußte idj mein ©epäd öurüdlaffen,
aber idj hatte ben ©ürtel mit bem ©olöftaube
umgebttnben, unb bie Gelegenheit, ber s£o=

Ü3ei ein Sdjnippdjen äu fdjlagen, roar mehr
roert, als ein paar Sdjadjteln. 3eßt roar mir's
flar, baß ber fiotfe, fo gut roie ber Äapitän,
ben 23erräter gefpielt unb bie Deteftios auf
midj geheßt hatte. 34 mödjte nur bie sroei
Schürfen roieber einmal antreffen!

34 Ing ben gansen îag in ber SBarfe, bte
ben Strom hinuntertrieb, ßs befanb fidj sroar
ein SJtann barin, aber es roar ein großes,
mädjtiges gafirseug, unb er hatte fooiel 3u
tun, baß er jidj nidjt nadj mir umfeheu tonnte.
©egen Slbenb, als es etroas bunfet rourbe,
fprang idj, als roir in ber Stühe bes Ufers
roaren, ins SBaffer, eine gute Strahl SJÎeilen
öftlich oon fionbon. Sjöllig burdjnäßt unb

BALLADEN
XXX. 55er grömmler «Inj

®r fchlctgt bie Mugen nieber,
Jpebt fie nur bann unb wann,
SBenn er roaê ganj befonberê

Citant ee feben tann.

©od) fütjlt er ficb beachtet

Unb »on ber SBelt betrachtet,
£)ann fcbta'gt er fdjnelle roieber

£erab bte frommen Stber. sio

halb oerhungert, fchlich idj in bie Stabt, ftaf*
fierté mich in einem Xröblerlaben mit einem
anberen Sln3ug aus, aß ein roenig in einer
Äneipe unb fudjte mir in einer ©egenb, roo
ich hoffte, ficher su fein, eine Schtafftette.

34 erroadjte fehr frühe eine ffieroohu»
heit oom 33ufd)Ieben her unb es roar für
mid) ein ©lüd, baß idj nidjt länger fdjlief.
Das erfte, roas idj erblidte, als ich hinaus»
fah, roar einer biefer oerteufelten S3oli3iften,
ber gerabe gegenüber auf ber Straße ftanb
unb an bie genfter hinaufgloßte. ©r hatte roe=
ber Sldjfelflappen, nod) einen Sähet, roie bie
unferen, aber er hatte eine Slrt oon gamilien»
ähnlidjfeit mit ihnen unb benfelben eingebil=
beten ©efidjtsausbrud. Db mir ber 23urfche
bie gan3e 3ett über nachgeftiefelt ift, ober
ob ber grau, bei ber id) bie Sdjlafftelle mie=
tete, mein ©efidjt oerbächtig erfchienen roar,
habe ich nie herausgebracht. Slls ich ihn oer=
ftoblen beobachtete, 30g er fein Stotisbudj aus
ber Xafdje unb, mit einem SBlid auf bas
fjaus, notierte er etroas, oermutlid) bie §aus=
nummer. 34 fürchtete, er roolle an ber ©lode
läuten, als er herüberfam, aber er follte of=
fenbar nur ein Sluge auf mich haben, benn
nach einem roeiteren 331id auf bie genfter
ging er bie Straße hinunter.

34 fah, baß idj midj nur retten fonnte,
roenn id) fofort hanbette. 34 fuhr tft meine
Äleiber, öffnete geräufdjlos bas genfter unb,
nachbem id) mid) oerfidjert hatte, baß nie=
manb um ben SBeg roar, fprang ich 3U S3oben
unb machte mich aus bem Staube, fo jdjnetl
id) laufen fonnte. 34 legte fo groei ober brei
SJÎeilen 3uriid, bis mit ber Sltem ausging.
Slls ich ein großes ©ebäube fah, in bas fieute
ein= unb ausgingen, trat ich ein unb fanb,
baß es ein 33ahnhof roar. ßin 3ug roar eben
3ur SIbfabrt nad) Dooer bereit: id) nahm ein
33illett unb futjr in ber brüten Älaffe mit
bem 3uge fort.

(Schluß folgt.)
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fürchtete mit Recht, daß meine Leiden von
neuem beginnen würden.

Das sollte sich bald bestätigen. Ein Boot
stieß vom Ufer ab, kam auf uns zu, und ein
großer Bursche mit einem langen, schwarzen
Bart stieg an Bord. Jch hörte, wie er den
Steuermann fragte, ob er nicht einen Flußlotsen

brauche, um hinaufzufahren, aber ich

hatte den Eindruck, als verstehe sich der Mann
besser auf Handschellen, als auf das Steuern,
und so drückte ich mich auf die Seite. Er kam
jedoch herüber zu mir und redete mich an,
wobei er mich scharf ansah. Jch habe Leute
mit solchen forschenden Blicken im allgemeinen
nicht gern, aber das Allerschlimmste ist solch

einer, der noch einen falschen Bart trägt,
besonders unter den Umständen, in welchen ich
mich befand. Jch merkte, daß es Zeit für
mich war, mich aus dem Staube zu machen.

Die Gelegenheit hiezu bot sich mir bald,
und ich benützte sie geschickt. Ein Kohlenschiff
fuhr vor uns durch und wir mußten langsamer
fahren,' es hatte eine Barke im Schlepptau:
mit Hilfe eines Taus ließ ich mich in diese
hinabgleiten, ehe mich jemand bemerkte.
Natürlich mußte ich mein Gepäck zurücklassen,
aber ich hatte den Gürtel mit dem Eoldstaube
umgebunden, und die Gelegenheit, der
Polizei ein Schnippchen zu schlagen, war mehr
wert, als ein paar Schachteln. Jetzt war mir's
klar, daß der Lotse, so gut wie der Kapitän,
den Verräter gespielt und die Detektivs auf
mich gehetzt hatte. Jch möchte nur die zwei
Schurken wieder einmal antreffen!

Jch lag den ganzen Tag in der Barke, die
den Strom hinuntertrieb. Es befand sich zwar
ein Mann darin, aber es war ein großes,
mächtiges Fahrzeug, und er hatte soviel zu
tun, daß er sich nicht nach mir umsehen konnte.
Gegen Abend, als es etwas dunkel wurde,
sprang ich, als wir in der Nähe des Users
waren, ins Wasser, eine gute Anzahl Meilen
östlich von London. Völlig durchnäßt und

XXX. Der Frömmler BIlnz

Er schlagt die Augen nieder,
Hebt sie nur dann und wann,
Wenn cr was ganz besonders

Pikanles sehen kann.

Doch fühlt er sich beachtet

Und von der Well betrachtet,
Dann schlägt er schnelle wieder

Herab die frommen Lider. zlo

halb verhungert, schlich ich in die Stadt,
staffierte mich in einem Trödlerladen mit einem
anderen Anzug aus, aß ein wenig in einer
Kneipe und suchte mir in einer Gegend, wo
ich hoffte, sicher zu sein, eine Schlafstelle.

Jch erwachte sehr frühe eine Gewohnheit

vom Buschleben her und es war sür
mich ein Glück, daß ich nicht länger schlief.
Das erste, was ich erblickte, als ich hinaussah,

war einer dieser verteufelten Polizisten,
der gerade gegenüber auf der Straße stand
und an die Fenster hinausglotzte. Er hatte weder

Achselklappen, noch einen Säbel, wie die
unseren, aber er hatte eine Art von
Familienähnlichkeit mit ihnen und denselben eingebildeten

Eesichtsausdruck. Ob mir der Bursche
die ganze Zeit über nachgestiefelt ist, oder
ob der Frau, bei der ich die Schlafstelle mietete,

mein Gesicht verdächtig erschienen war,
habe ich nie herausgebracht. Als ich ihn
verstohlen beobachtete, zog er sein Notizbuch aus
der Tasche und, mit einem Blick auf das
Haus, notierte er etwas, vermutlich die
Hausnummer. Jch fürchtete, er wolle an der Glocke
läuten, als er herüberkam, aber er sollte
offenbar nur ein Auge auf mich haben, denn
nach einem weiteren Blick auf die Fenster
ging er die Straße hinunter.

Jch sah, daß ich mich nur retten konnte,
wenn ich sofort handelte. Jch fuhr in meine
Kleider, öffnete geräuschlos das Fenster und,
nachdem ich mich versichert hatte, daß
niemand um den Weg war, sprang ich zu Boden
und machte mich aus dem Staube, so schnell
ich laufen konnte. Jch legte so zwei oder drei
Meilen zurück, bis mit der Atem ausging.
Als ich ein großes Gebäude sah, in das Leute
ein- und ausgingen, trat ich ein und fand,
daß es ein Bahnhof war. Ein Zug war eben
zur Abfahrt nach Dover bereit: ich nahm ein
Billett und fuhr in der dritten Klasse mit
dem Zuge fort.

(Schluß folgt.)
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